
Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands
Kreisverband Duisburg-Niederrhein-Oberhausen
c/o Genja Scheller
Königstraße 13
47475 Kamp-Lintfort 
Eamil: duisburg@mlpd.de

Solidaritätserklärung an die HKM-Belegschaft, 15. Mai 2025 

Liebe Kolleginnen und Kollegen von HKM,

herzliche und solidarische Grüße der MLPD zu Eurem heutigen Warnstreik! Ihr 
könnt Euch unserer vollen Solidarität und Unterstützung im Kampf gegen die Kon-
zernpläne von thyssenkrupp sicher sein! 

In den vielen Streik- und Protestaktionen der letzten Monate und im letzten Jahr ha-
ben die Stahlbelegschaften unterstrichen: wir lassen und nicht spalten, wir sind 
eine Belegschaft! 

Standort- und Werksschließungen sind eine klare rote Linie. Die Stilllegungsdro-
hung von HKM muss vom Tisch – wie der ganze Lopez-Plan vom Tisch muss! 

Es geht um die Zukunft der Hütte, um viele tausend Arbeits- und Ausbildungsplätze 
– und um die Zukunft der ganzen Region! Jeder vernichtete Arbeitsplatz wird der 
Jugend fehlen. Lasst uns deshalb nicht allein um hohe Abfindungen kämpfen, son-
dern entschlossen um jeden Arbeits- und Ausbildungsplatz! 

Und wenn der Kapitalismus das Problem ist, lasst uns über gesellschaftliche Alter-
nativen streiten. Eine befreite und solidarische Gesellschaft – das ist für uns der 
echte Sozialismus!

Gestern haben die Kolleginnen und Kollegen bei Ford in Köln ein unübersehbares 
Zeichen gesetzt: gemeinsam in die Offensive gegen die Arbeitsplatzvernichter! 
Dass die Arbeiterbewegung auf den Plan tritt ist auch die richtige Ansage an die 
neue Regierung, ihre geplanten Angriffe auf soziale Rechte wie den 8-Stundentag, 
gegen reaktionäre Wende und gigantische Aufrüstung für einen neuen Weltkrieg. 

Wenn die Belegschaften von tkSE, HKM, Arcelor-Mittal … gemeinsam kämpfen 
wird Euch die breite Solidarität anderer Belegschaften und der Bevölkerung sicher 
sein. Nur wer kämpft kann gewinnen – wer nicht kämpft hat schon verloren! 

Glück auf! 


